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Der Frauenbuchladen ist umgezogen

Ulla Balzer, Ursula Schmid, Lotta Wald-

vogel (v.l.n.r.) sind glücklich. Nach in-
tensiver Suche hat. es endlich geklappt:
seit Anfang August arbeiten sie in

einem grossen, hellen Ladenlokal an

der Gerechtigkeitsgasse 6 (Nähe Bahn-
hof Selnau). Der schon lange viel zu

enge Laden an der Stockerstrasse war
ihnen gekündigt worden. Der Frauenbuch-
laden ist eines der wenigen Projekte
aus der neuen Frauenbewegung, das

seit 1976 (Eintrag ins Handelsregister)
Bestand hat; seit anderthalb Jahren

als Genossenschaft. HeuLe bietet er

drei Frauen Teilzeitarbeit im selbstver-
walteten Betrieb. Alle machen alles:

Einkauf, Administration, Buchhaltung,
Putzen. Der Laden ist aber nicht nur

Spezialbuchhandlung, wo Belletristik
und Sachbücher aller Richtungen von

Frauen über Frauen für Frauen ange-
boten werden; darüberhinaus gibt es

Zeitschriften, Platten, Posters, Post-
karten usw., eine Tee- und Kaffee-
Ecke als Treff- und Austauschpunkt,
und jede Menge Informationen über an-
dere Frauenprojekte, Aktionen und

Aktivitäten in Form von Flugblättern,
Infos und einer Kartei. Es werden

Büchertische an Frauenveranstaltungen

organisiert und zweimal jährlich ein

Katalog herausgegeben. Neu sollen

regelmässig Ausstellungen und Lesungen
im Laden stattfinden. Bestellungen für
alle lieferbaren Bücher werden auch

per Telefon (01 /202 62 74) entgegenge-
nommen, wie auch telefonisch Auskunft

erteilt. Öffnungszeiten:
Mo 14.00-18.30, Di-Fr 9.00-18.30,
Sa 9.00-16.00 Uhr.
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